
Abs:           Iserlohn,           

          

          

Stadt Iserlohn
Bereich Jugend – 51/3 –
Postfach 2462
58634 Iserlohn

Antrag auf Förderung einer Maßnahme
auf der Grundlage und unter Beachtung der Richtlinien zur Förderung der

außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Iserlohn
vom 28. Januar 2010

Wir beantragen die Förderung folgender Maßnahme:

 Freizeiten und Erholungsmaßnahmen gem. Ziffer B 1 der Richtlinien
 Familienerholung gem. Ziffer B 2 der Richtlinien
 Aus- und Fortbildung von MitarbeiterInnen gem. Ziffer B 3 der Richtlinien
 Bildungsmaßnahmen gem. Ziffer B 4 der Richtlinien
 Spiel, Sport und Geselligkeit gem. Ziffer B 5 der Richtlinien
 Material zur Ausstattung der Jugendarbeit gem. Ziffer B 6 der Richtlinien
 Sonderzuschüsse gem. Ziffer B 7 der Richtlinien

in/nach           

vom           
(An- und Abreise gelten bei dieser Maßnahme gem. den Richtlinien B 1.1. als 1 Tag.)

Anzahl der TeilnehmerInnen:

 Freizeiten und Erholungsmaßnahmen                      TeilnehmerInnen

 Familienerholung                      TeilnehmerInnen

 Aus- und Fortbildung von MitarbeiterInnen                      TeilnehmerInnen

 Bildungsmaßnahmen                      TeilnehmerInnen

 Spiel, Sport und Geselligkeit                      TeilnehmerInnen

 Anzahl der LeiterInnen                      LeiterInnen

Verantwortliche(r) LeiterIn

Name:           

Anschrift:           

Geb. Datum:           



Finanzierungsplan Je TeilnehmerIn insgesamt

Die Mittel werden aufgebracht:

TeilnehmerInnenbeitrag:                     

a) von den TeilnehmerInnen:                     

b) durch Eigenleistung des Trägers:                     

c) beantragter Zuschuss der Stadt Iserlohn:                     

Zusammen:                     

Der Zuschuss soll ausgezahlt werden an: (Name, Anschrift)
          

Bank:            BLZ            KontoNr.           

Erklärung des Trägers gem. Ziffern A 3 – Fördervoraussetzungen  und A 4 -
Förderungsempfänger der Richtlinien
1. Soweit nicht Träger der freien Jugendhilfe gem. § 75 Abs. 1 bzw. Träger gem. § 75 Abs. 3 SGB VIII:

Als Träger erfüllen wir gem. § 74 KJHG die fachliche Voraussetzung für die geplante Maßnahme,
bieten die Gewähr für eine zweckentsprechende und wirtschaftliche Verwendung der Mittel,
verfolgen gemeinnützige Ziele, erbringen eine angemessene Eigenleistung (s. Finanzierungsplan)
und bieten die Gewähr für eine den Zielen des Grundgesetzes förderliche Arbeit (der Zuwender
empfiehlt die Vorlage des entsprechenden  Führungszeugnisses nach dem neuen § 30a BZRG für
haupt- und ehrenamtliche LeiterInnen von Kinder- und Jugendfreizeitgruppen beim Träger der
Maßnahme).

2. Es handelt sich nicht um eine Maßnahme im Sinne von Ziffer A 2, Abs. 2 der Richtlinien.
3. Wir versichern die Richtigkeit der Angaben im Antrag und eine fristgerechte Vorlage des

vollständigen Verwendungsnachweises.

Unterschrift Vorsitzende/r bzw. zuständige/r Sachbearbeiter/in (Stempel des Trägervereins)

Erklärung des/der Leiters/in der Maßnahme gem. Ziffern B 1,2,3,4,5 der Richtlinien:
Ich bestätige die Angaben in dem Antrag, versichere, dass die Voraussetzungen der Richtlinien der Stadt
vorliegen und erkläre mich bereit, nach Abschluss der Maßnahme durch meine Unterschrift zu dem vom
Träger vorzulegenden Verwendungsnachweis zu bestätigen, ob dlese Maßnahme antrags- und
richtliniengemäß stattgefunden hat und der ausgezahlte bzw. noch auszuzahlende Zuschuss für die
beantragte Maßnahme verwendet wurde/wird.
Ebenso bestätige ich gem. Ziffern B 1.1 und 2.1 der Richtlinien, ob sich die über 18 Jahre alten
Teilnehmer/innen, soweit für sie eine Förderung beantragt wird, noch in der Ausbildung befinden oder
ohne Einkommen bzw. Sozialhilfeempfänger/innen sind.

Unterschrift Leiter/Leiterin der Maßnahme


